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Urheberrechtsreform: Zitterpartie geht weiter

 

Auf der Leiter vor dem Reichstag: Am 1. Juni machten Urheber mit diesem Symbol darauf aufmerksam, dass sie gesetzliche Unterstützung brauchen, um "auf Augenhöhe" mit den großen Verwertern zu stehen. Unter den Teilnehmern befanden sich auch Journalisten aus dem DJV. Dem Vernehmen nach ist der Protest der Urheberverbände bei Fachpolitikern zur Kenntnis genommen worden. Allerdings ist nach wie vor unklar, ob die Regierungsparteien noch Änderungen am Entwurf vornehmen werden. Ein Schreiben von Bundesjustizminister Maas an den DJV deutete zuletzt an, dass das Ministerium gewisse Veränderungen am Gesetzesentwurf noch für denkbar hält.
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Hier der Bericht von der Aktion:

 

Journalisten brauchen Unterstützung, um auf Augenhöhe mit Medienhäusern verhandeln zu können

Aktion der Urheber vor dem Bundestag

 

Augenhöhe gefordert: Aktion der Urheber 

 

Auf der Leiter vor dem Reichstag: Am 1. Juni machten Urheber mit diesem Symbol darauf aufmerksam, dass sie gesetzliche Unterstützung brauchen, um "auf Augenhöhe" mit den großen Verwertern zu stehen. Unter den Teilnehmern befanden sich auch Journalisten aus dem DJV.

 

Hintergrund: Wer Beiträge an Medien liefert oder auch in anderen Bereichen der Wirtschaft als Urheber tätig ist, hat eine schwache Verhandlungsposition. Die Käufer diktieren die Konditionen, weil die Urheber vom Gesetzgeber kaum geschützt werden. Nur eine Änderung des Vertragsrechts für Urheber könnte hier helfen, damit auf Augenhöhe mit den Verwertern verhandelt werden kann. So könnte beispielsweise ein Recht zum raschen Rücktritt vom Vertrag dazu führen, dass sich Urheber schneller aus ungünstigen Verträgen lösen können. Der Druck zum Abschluss und zur Einhaltung von Branchenvereinbarungen über angemessene Vergütungen könnte durch gesetzliche Regelungen erhöht werden.

 

Der Gesetzgeber hat aktuell einen Gesetzestext in Planung, der an dieser Situation wenig ändert, sie in einigen Punkten sogar noch verschlimmert. So soll Journalisten das Recht zur Auskunft über die Nutzung ihrer Beiträge genommen werden, außerdem könnten Verlage Knebelverträge verteilen, nach denen Beiträge  zehn Jahre lang ausschließlich genutzt werden können. Die Durchsetzung von Vergütungsregeln, mit denen faire Honorare festgelegt werden, würde auch nach der Reform praktisch unmöglich bleiben.

 

Die Urheber stehen derzeit im Regen - eine Erfahrung, die von den Teilnehmern der Aktion im sprichwörtlichen Sinne gemacht wurde. Ein Unwetter prasselte auf sie nieder, änderte aber nichts an der Durchführung der Veranstaltung. Gleiches gilt für die Stimmung der Inititative Urheberrecht, von der die Teilnehmer zusammengetrommelt worden waren: Trotz des politischen Unwetters müssen die Verbände jetzt erst recht weitermachen, um noch eine Änderung des Gesetzestextes zu erreichen.

 

Den Originalbeitrag finden Sie unter:

 

http://www.djv.de/djvoemm/r.html?uid=1.179.awe.tsj.ix4g3faq6j

 


An Stimmrechtsübertragung für Verwertungsgesellschaft Bild-Kunst denken!

 

Mitgliederversammlung VG Bild-Kunst

 

Stimmen für den DJV


Die jährliche Mitgliederversammlung der VG Bild-Kunst am 2. Juli 2016 in Bonn ist ein wichtiges Datum.

 

Warum?

Die Mitglieder der Berufsgruppe erwarten zu Recht vom DJV, dass ihre Interessen mit Nachdruck vertreten werden können. Vergütung und Anspruchsverfolgung  im Zeitalter der digitalen Bilder sind zu wichtige Themen, als dass sie durch Aufgabe der Stimmmöglichkeit vergeben werden können.

 

Was können Sie tun?

Falls Sie nicht selbst als Mitglied der VG Bild-Kunst an der Mitgliederversammlung am 2. Juli teilnehmen können, übertragen Sie Ihre Stimme bitte umgehend an den DJV durch das Stimmrechtsübertragungsformular!

 

Diese Stimmübertragung oder die Ihnen von der VG Bild-Kunst zugesandte Stimmübertragungskarte bitte an die im Übertragungsformular angegebene Adresse bis spätestens 24. Juni 2016 per Post zurücksenden oder faxen an 0228/241598.

 

Download Stimmübertragungsformular als rtf-Datei  -  Download als pdf-Datei

 

Bitte verpassen Sie nicht die Chance Ihrer Mitwirkung, stärken Sie den DJV in Ihrem eigenen Interesse! Weitere Infos hier.

 

Den Originalbeitrag finden Sie unter:

 

http://www.djv.de/djvoemm/r.html?uid=1.179.awe.tsl.mei7faocb6

 


DJV für Erhalt der Strukturen der Verwertungsgesellschaften

 

DJV für Gemeinsamkeit

 

(PM DJV) Der Deutsche Journalisten-Verband spricht sich für eine Fortsetzung der gemeinsamen Rechtewahrnehmung von Urhebern und Verlagen in der Verwertungsgesellschaft Wort aus.

 

Nur zusammen sind Autoren und Verlage aus Sicht des DJV stark genug, um mit einer gemeinsamen Verwertungsgesellschaft der Geräteindustrie Paroli zu bieten. Hintergrund sind die Auswirkungen des BGH-Urteils vom 21. April, in dem der Bundesgerichtshof entschieden hatte, dass Verlage nicht berechtigt seien, an den Ausschüttungen der VG Wort aufgrund eigenen Rechts beteiligt zu werden. Die Gremien der VG Wort appellieren deshalb an die Politik, die gemeinsame Rechtewahrnehmung von Urhebern und Verlegern auch weiterhin möglich zu machen. Diesem Appell schließt sich der DJV an.

 

„Das Aufkommen der VG Wort an Ausschüttungen für die Journalisten und Autoren kommt nicht zuletzt von der Durchsetzungsfähigkeit der Verwertungsgesellschaft gegenüber der Geräteindustrie“, sagt DJV-Bundesvorsitzender Frank Überall. „Dass das so bleibt, ist kein Naturgesetz.“ Insbesondere freie Journalistinnen und Journalisten seien darauf angewiesen, auch zukünftig angemessene Ausschüttungen von der Verwertungsgesellschaft zu erhalten. Das sei aber nur möglich, wenn die Einnahmen gesichert seien.

 

 Referat Presse- und Öffentlichkeitsarbeit:

 

Hendrik Zörner

 

Bei Rückfragen: Tel. 030/72 62 79 20, Fax 030/726 27 92 13

Den Originalbeitrag finden Sie hier: 

 

https://www.djv.de/startseite/profil/der-djv/pressebereich-download/pressemitteilungen/detail/article/djv-fuer-gemeinsamkeit.html


DJV informiert und debattiert auf Fotofestival Hannover vom 15.-19. Juni 2016

 

Vom 15. - 19. Juni findet in Hannover das Fotofestival statt, an dem sich alles um den Fotojournalismus dreht. Der DJV bietet auf der Veranstaltung ein umfangreiches Beratungsangebot, das sich um Fragen der Existenzgründung, Künstlersozialkasse, Fotovermarktung über Bildportale (DJV-Bildportal, Photopool, Auftragsbörsen etc.) sowie auch Suchdienste für Foto-Klau dreht. Wer eine spezielle Beratung wünscht, kann sich bei der Geschäftsstelle bereits jetzt unter hob@djv.de mit Angabe des Themenwunsches melden. Außerdem werden Serviceprojekte für Bildjournalisten vorgestellt. 



Rechtsfragen, Existenzgründung, Berufswege im Bildjournalismus, Service-Angebote sind die Themen am DJV-Stand

 

Vorgesehene Beratungstermine und Projektvorstellungen (Änderungen vorbehalten):

 

Mittwoch, 15. Juni:

 

- Beratung: Berufstätigkeit als Fotojournalist und Fotograf / Vermarktung von Fotos über Bildportale und andere Vertriebswege, Nils Bahnsen, Bildjournalist in Hamburg

 

- Beratung "Recht" zu Fragen wie: Bildrecht, Urheberrecht, Künstlersozialversicherung, Existenzgründung durch Michael Hirschler, DJV-Referat Freie und Bildjournalisten

 

- Projekt "Auftragsbörse": Alexander Zündorf, Projekt qcon360

 

Donnerstag, 16. Juni

 

- Beratung: Berufstätigkeit als Fotojournalist und Fotograf / Vermarktung von Fotos über Bildportale und andere Vertriebswege, Reinhard Feldrapp

 

- Projekt "augenzeugen.info": Anna-Maria Wagner, DJV

 

- Projekt "Auftragsbörse": Alexander Zündorf, Projekt qcon360

 

Freitag, 17. Juni

 

- Beratung: Berufstätigkeit als Fotojournalist und Fotograf / Vermarktung von Fotos über Bildportale und andere Vertriebswege, Reinhard Feldrapp

 

- Beratung: Was die Verwertungsgesellschaft Bild-Kunst für Bildjournalisten bietet, Jan Roewer, Bildjournalist und Mitglied des Verwaltungsrats der VG BILD-KUNST

 

- Projekt "Fotoklau-Ermittlung": Volker Rieck, Firma File Defense Service

 

- Projekt "Auftragsbörse": Alexander Zündorf, Projekt qcon360

 

Samstag, 18. Juni

 

- Beratung: Berufstätigkeit als Fotojournalist und Fotograf / Vermarktung von Fotos über Bildportale und andere Vertriebswege, Thomas Geiger

 

- Projekt "Fotoklau-Ermittlung": Volker Rieck, Firma File Defense Service (bis 15 Uhr)

 

- Projekt "Auftragsbörse": Alexander Zündorf, Projekt qcon360

 

Sonntag, 19. Juni

 

- Beratung: Berufstätigkeit als Fotojournalist und Fotograf / Vermarktung von Fotos über Bildportale und andere Vertriebswege, Max Kohr, Bildjournalist in Berlin/Köln

 

- ab ca. 17 Uhr: Beratung "Recht" zu Fragen wie: Bildrecht, Urheberrecht, Künstlersozialversicherung, Existenzgründung durch Michael Hirschler, DJV-Referat Freie und Bildjournalisten

 

- Projekt "Auftragsbörse": Alexander Zündorf, Projekt qcon360

 

Aktualisiertes Programm jeweils abrufbar unter: 

 

https://www.djv.de/startseite/info/beruf-betrieb/bildjournalisten/detail/article/djv-informiert-auf-fotofestival-hannover-vom-15-19-juni-2016.html


Arbeitslosenversicherung für frei Beschäftigte: Regierung tut nichts, DJV will was tun

 

Nach Zeitungsberichten ist mit einer Reform der Regelungen kurzzeitig Beschäftigter nicht mehr zu rechnen, die Regierungsparteien konnten sich auf keinen Kompromiss einigen. Der Berliner "Tagesspiegel" beruft sich auf Aussagen der GRÜNEN-Abgeordneten Pothmer. Die Situation der Absicherung kurzzeitig Beschäftigter bleibt damit ungelöst.

 

Unabhängig von dieser Frage bleibt auch das Problem der Absicherung von Freien bestehen, die als Selbständige gelten und daher im Regelfall keine Pflichtbeiträge in die Arbeitslosenversicherung einzahlen können.

 

Die Bundesregierung macht nichts Substanzielles - jetzt will der DJV etwas tun: Mit einer Umfrage unter den Mitgliedern soll festgestellt werden, welche Leistungen Freie erwarten und wieviel sie dafür auch selber hinlegen würden. Die zuständigen DJV-Gremien sind beauftragt worden, eine solche Umfrage auszuarbeiten.

 

Mitglieder, denen selbst etwas zum Thema beizutragen haben und Verbesserungsvorschläge haben, können sich damit an das DJV-Referat Freie Journalisten wenden, das diese Kommentare in die Arbeit der Gremien einbringen will.




Hier der ausführliche Bericht zum Thema:

 

Regeln für unregelmäßig und kurzzeitig Beschäftigte werden nicht verbessert

 

"Tagesspiegel" berichtet über Ausbleiben der Reform

 

Wer nur wenige Tage im Monat arbeitet oder trotz ständiger Arbeit nur wenige Arbeitstage auf dem Abrechnungszettel des Arbeitgebers vermerkt bekommt, hat Probleme bei der Arbeitslosenversicherung. Denn diese zahlt im Regelfall nur, wenn der Beschäftigte 360 Arbeitstage innerhalb von zwei Jahren nachweisen kann. Wer beispielsweise an einer Rundfunkanstalt arbeitet, darf dort offiziell oft nur maximal zehn Tage im Monat tätig sein. Selbst wenn an anderen Tagen gearbeitet wird, beispielsweise für Einsätze recherchiert wird - die Rundfunkanstalt weist auf den Abrechnungen nur zehn Tage aus. Nicht wenige Anstalten melden ihre Mitarbeiter nur für diese Tage bei der Sozialversicherung an und wieder ab. Folge: Innerhalb von zwei Jahren erreichen die Betroffenen niemals einen Anspruch auf Leistungen der Arbeitslosenversicherung, obwohl sie Versicherungsbeiträge abgeführt haben.

 

Zwar erlaubt eine Sonderregelung den Erwerb eines verkürzten Anspruchs auf Arbeitslosengeld, wenn 180 Tage nachgewiesen werden können, sofern dabei mehr als die Hälfte aus so genannten kurzzeitigen Einsätzen stammen. Doch das gilt nur bei niedrigen Einkommen und kann daher nur von wenigen genutzt werden. Die Bundesregierung hatte eigentlich eine Reform geplant.

 

Nach einem aktuellen Bericht des "Tagesspiegel" ist mit der Reform allerdings nicht mehr zu rechnen, die Regierungsparteien konnten sich auf keinen Kompromiss einigen. Der "Tagesspiegel" beruft sich auf Aussagen der GRÜNEN-Abgeordneten Pothmer. Die Situation der Absicherung kurzzeitig Beschäftigter bleibt damit ungelöst.

 

Unabhängig von dieser Frage bleibt auch das Problem der Absicherung von Freien bestehen, die als Selbständige gelten und daher im Regelfall keine Pflichtbeiträge in die Arbeitslosenversicherung einzahlen können. Selbständigen bleibt im Fall des Verlustes ihrer Auftraggeber nur das Arbeitslosengeld II, also "Hartz IV". Auch hier wird schon seit Jahren ein System der Arbeitslosenversicherung gefordert, das Selbständigen eine adäquate Absicherung bietet.

 

Michael Hirschler, hir@djv.de

 

Den Originalbeitrag finden Sie unter

 

http://www.djv.de/djvoemm/r.html?uid=1.179.awe.tsv.e2bg21nhnd


 16. Juni 2016: Webkonferenz zum Trend Kundenmagazine: Rettungsring für den Reisejournalismus? 

 

Mehrwert durch Kundenmagazine: Während unabhängige Reisemedien ums Überleben kämpfen, boomt ein besonderer Zweig der Branche – Corporate Publishing. Kaum ein Reiseunternehmen, das nicht "sein" Hochglanz-Kundenmagazin pflegt und dazu neuerdings auch gern seinen Corporate Blog. Welche Chancen, welche Risiken tun sich da für Journalisten auf? Und welche für PR-Leute? Wo sind die Fallstricke, die Unternehmen beachten sollten, die sich mit dem Gedanken tragen, selbst ein Kundenmagazin herauszugeben?

 

Darüber diskutieren mit vielen praktischen Beispielen in einer WebCon*) die Podiumsteilnehmer Brigitte von Imhof (freie Journalistin), Anke Pedersen (Redakteurin HRS Magazin), Marco Wehr (H&P Verlag), Dorothea Hohn (PR-Agentur GCE, Objektleiterin Derpart Magazin Time2Travel), Frano Ilic (Pressesprecher Studiosus). Moderation und Einführung ins Thema: Hans-Werner Rodrian

 

Veranstaltung: VDRJ/ DJV -WebCon (Web-Podiumsdiskussion)

 

Eine Gemeinschaftsveranstaltung der Vereinigung Deutscher Reisejournalisten (VDRJ) und des Deutschen Journalisten-Verbandes (DJV).

 

Termin: Donnerstag "Brain Food Thursday" 16. Juni 2016, 12:00-13:30 Uhr

 

Kosten: für VDRJ- und DJV-Mitglieder kostenlos. Für Nichtmitglieder 5 Euro

 

Zielgruppe: Journalisten, Redakteure, Mitarbeiter von Pressestellen und PR-Agenturen, Blogger

 

*WebCon: Konferenz per Internet, die Teilnehmer sind in der Regel per Cam sichtbar und bilden ein virtuelles Diskussionspodium


Anmeldung unter 

 

http://www.journalistenwebinar.de



21. Juni 2016: Webinar “eBooks und Printbücher selbst verlegen - mit vonjournalisten.de”

 

Noch nie war der Verlag eigener Bücher so einfach, und inzwischen können Journalisten auch Bücher für andere ohne Aufwand anbieten. Gedruckt oder elektronisch, auf großen Online-Marktplätzen, in der klassischen Buchhandlungen oder auch nur im kleinen Webshop, alles ist möglich.

 

In diesem interaktiven Webinar können die Teilnehmer ihr eigenes Buch oder eBook produzieren und - sofern gewünscht - auch sofort in den Vertrieb geben. Eigene Software ist nicht erforderlich, es entstehen keine Kosten. Auch Bücher für andere können über das eigene Nutzerkonto produziert werden.

 

Alles was Sie benötigen, sind eigene Inhalte, am besten eine Sammlung eigener Artikel oder (eher) zeitloser Reportagen, ein sonstiger längerer Text oder auch Geschichten und Erzählungen. Natürlich kann auch der tägliche Börsentipp als eBook produziert werden. Wer Bücher für andere produzieren will, holt bitte vor dem Webinar deren Zustimmung zur Veröffentlichung ein.

 

Wir arbeiten mit dem neuen Service vonjournalisten.de. Teilnehmer/innen sollten sich bereits vor dem Webinar ein Nutzerkonto angelegt haben, um Zeit zu sparen. Die Anmeldung ist kostenlos, die Vertragsbedingungen DJV-geprüft.

 

Ob es allen gelingen wird, das Werk gleich in 15 Minuten zu produzieren, wird zu sehen sein. Da wir aber eine Stunde mit Verlängerungsoption haben, ist klar: Jede/r, der/die möchte, hat mit Abschluss des Webinars sein Buch im Webshop.

 

Referent: Michael Hirschler, DJV

 

Datum: 21.06.2016

Uhrzeit: 11:30–12:30 h

 

DJV-Mitglieder (exklusiv)

 

Das Webinar wird exklusiv für DJV-Mitglieder angeboten. Die Teilnahme ist kostenlos.


Anmeldung unter:

 

http://www.journalistenwebinar.de


21. Juni 2016: Webinar “Unabhängiger Journalismus durch Crowdfunding” mit kickstarter.de

 

Immer öfter ergreifen Journalisten die Möglichkeit selbst zu bestimmen, wie sie publizieren: manche verfolgen den Weg unabhängig und investigativ zu berichten, andere gründen Magazine oder veröffentlichen ihre Bücher im Selbstverlag.

 

Mit Hilfe von alternativen Finanzierungsformen demokratisieren Journalisten grundlegend die Art und Weise, wie sie über Ereignisse berichten. Um Unabhängigkeit zu wahren, steht dabei der Erzähler und seine Geschichte im Mittelpunkt. Durch direkte Kommunikation mit dem interessierten Publikum, und ganz ohne die Interessen der Industrietorhütter zu vertreten, verändern sie die Art, sowie den Fokus der neuen Art der Berichterstattung. Im Webinar erfahren die Teilnehmer/innen, wie sie ihre Kampagne erstellen und ihre Community aktivieren. Ziel ist es, Sie/euch auf die professionelle Umsetzung eigener journalistischer Projekte vorzubereiten. 

 

Monika Kanokova, Outreach Lead bei Kickstarter hat bereits zwei Bücher selbst veröffentlicht und gibt in diesem Webinar Tipps aus erster Hand zur Erstellung einer 1A-Kampagne. 

 

Die Teilnahme ist kostenlos. Zielgruppen: DJV-Mitglieder, auch für Nichtmitglieder offen.

 

Datum: 21.06.2016

Uhrzeit: 15:00–16:30 h



Anmeldung unter:

 

http://www.journalistenwebinar.de


Umsatzsteuer für freie Journalisten

 

Umsatzsteuer, ein Buch mit sieben Siegeln? Muss nicht sein! Die Steuerfachjournalistin Constanze Eltern wird das System der Umsatzsteuer mit praktischen Beispielen per Webinar erklären, am 22. Juni von 11-12.30 Uhr.

 

Datum: 22.06.2016

Uhrzeit: 11:00–12:30 h

 

Mitglieder: € 19,00

Nichtmitglieder: € 39,00



Anmeldung unter:

 

http://www.journalistenwebinar.de


Auftragsbörse und Genossenschaft: "qcon360" - Plattform für Freie? 



Mit einer neuen Plattform will Alexander Zündorf vom Projekt "qcon360" die Auftragsvergabe in Medienhäusern vereinfachen und dadurch mehr Aufträge für Freie generieren. Über eine spezielle Programmierung soll es möglich werden, dass Redaktionen mit wenigen Mausklicks nach Freien suchen. Die registrierten Freien werden digital über Anfragen informiert und können sich entsprechend digital zurückmelden, Rückfragen stellen oder einen miserabel bezahlten Auftrag auch "flaggen", d.h. im System zur Sperrung vorschlagen.

 

Nicht nur Technik, sondern auch Mitbestimmung will das Projekt bieten: Die Plattform soll als Genossenschaft organisiert werden, bei der beteiligte Freie damit auch mitbestimmen können.

 

Auf dem Webinar werden Konzept und Strategie präsentiert und zur Diskussion gestellt.

 

Die Veranstaltung wird kostenlos und exklusiv für DJV-Mitglieder angeboten.

Datum: 23.06.2016

Uhrzeit: 11:00–12:30 h

 

Anmeldung unter:

 

http://www.journalistenwebinar.de


Künstlersozialabgabe - alles was Verantwortliche in Unternehmen und Freie selbst wissen müssen

 

Wer freie Publizisten, darunter auch freie Journalistinnen und Journalisten, sowie Künstler beschäftigt, muss 5,2 Prozent vom Auftragswert an die Künstlersozialkasse abführen. Wohlgemerkt nicht abziehen und abführen, sondern zusätzlich zum gezahlten Beitrag abführen. Diese Zahlungspflicht ist die Künstlersozialabgabe, eine Sozialversicherungsabgabe für Freie. Der Betrag muss nicht nur für Zahlungen an Personen abgeführt werden, die nach dem Künstlersozialversicherungsgesetz versichert sind, sondern auch für alle diejenigen, an die Honorarzahlungen für freie publizistissche oder künstlerische Arbeit gezahlt wird, also z.B. auch ein Honorar für einen Beamten, der einen Beitrag für eine Firma erstellt hat.

 

Auch Freie selbst kann die Pflicht zur Künstlersozialabgabe treffen, wenn sie Honorare an andere Freie zahlen oder auch nur "weiterleiten". Wer eine Fotoagentur betreibt, muss mitunter mit fünfstelligen Nachforderungen rechnen, wenn die Zahlung der Künstlersozialabgabe vergessen wurde.

 

Das Webinar wendet sich an alle, die Honorare an Freie auszahlen.

 

Exklusiv und kostenlos für DJV-Mitglieder.

 

Datum: 24.06.2016

Uhrzeit: 11:00–12:30 h



Anmeldung unter:

 

http://www.journalistenwebinar.de

 


28. Juni 2016: Webinar “Google News Lab & DNI: Trends, Tools und Chancen”

 

Die Art und Weise, wie Nachrichten produziert und konsumiert werden hat sich in den letzten Jahren drastisch verändert. Mit dem "News Lab" will Google Innovationen an der Schnittstelle von Technologie und Medien fördern und mit Journalisten, Entwicklern und Media Entrepreneurs zusammenarbeiten.  Digitale Werkzeuge wie von Google Trends, Google Maps und Google Earth eröffenen dem Journalismus dabei ganz neue Formen des Storytellings. 360° Video und Virtual Reality bieten dabei momentan das spannendste Experimentierfeld. Zum Auftakt der gemeinsamen Webinar-Reihe "Digital Academy" stellt Isa Sonnenfeld das Google News Lab und die Digital News Initiative (DNI) vor und spricht über Storytelling, Trends und Tools für Journalisten.  

 

Referentin: Isa Sonnenfeld leitet seit Oktober 2015 das Google News Lab für die DACH Region. Zuvor war als sie 'Head of News, Government & Politics' bei Twitter Deutschland für die Themenbereiche Medien und Politik verantwortlich.

 

Datum: 28.06.2016

Uhrzeit: 11:00–12:30 h

Das Webinar richtet sich an DJV-Mitglieder, steht auch Nichtmitgliedern offen.



Anmeldung unter:

 

http://www.journalistenwebinar.de

 


30. Juni 2016: Webinar “Social Media für Bildjournalisten”

 

Mehr Bilder verkaufen, mehr auf sich aufmerksam machen, um Aufträge zu ergattern: Die freie Bildjournalistin und Fotografin Heike Rost wird in einem Webinar am 30.6. um 11 - 12.30 Uhr  erläutern, welche Kanäle auf Social Media zu mehr Umsatz führen.

 

Datum: 30.06.2016

Uhrzeit: 11:00–12:30 h

 

DJV-Mitglieder zahlen 19 Euro, Nichtmitglieder 49 Euro.



Anmeldung unter:

 

http://www.journalistenwebinar.de

 


2. Juli 2016: DJV-Barcamp in Köln

Das #DJVcamp16 ist eine offene Konferenz zum Thema Digitalisierung in der Medienbranche. Ein Barcamp setzt sich aus jeweils 45-minütigen Sessions zusammen, die parallel stattfinden. Die einzelnen Themen der Sessions werden von den Teilnehmern vorgeschlagen. Das konkrete Programm des #DJVcamp16 wird zu Beginn der Veranstaltung auch durch die Teilnehmer festgelegt.

 

Mehr zum #djvcamp16 unter:

 

http://www.djvcamp.de

 

 


6. Juli 2016: Webinar “eBooks und Printbücher selbst verlegen - mit vonjournalisten.de”

 

Noch nie war der Verlag eigener Bücher so einfach, und inzwischen können Journalisten auch Bücher für andere ohne Aufwand anbieten. Gedruckt oder elektronisch, auf großen Online-Marktplätzen, in der klassischen Buchhandlungen oder auch nur im kleinen Webshop, alles ist möglich.

 

In diesem interaktiven Webinar können die Teilnehmer ihr eigenes Buch oder eBook produzieren und - sofern gewünscht - auch sofort in den Vertrieb geben. Eigene Software ist nicht erforderlich, es entstehen keine Kosten. Auch Bücher für andere können über das eigene Nutzerkonto produziert werden.

 

Alles was Sie benötigen, sind eigene Inhalte, am besten eine Sammlung eigener Artikel oder (eher) zeitloser Reportagen, ein sonstiger längerer Text oder auch Geschichten und Erzählungen. Natürlich kann auch der tägliche Börsentipp als eBook produziert werden. Wer Bücher für andere produzieren will, holt bitte vor dem Webinar deren Zustimmung zur Veröffentlichung ein.

 

Wir arbeiten mit dem neuen Service vonjournalisten.de. Teilnehmer/innen sollten sich bereits vor dem Webinar ein Nutzerkonto angelegt haben, um Zeit zu sparen. Die Anmeldung ist kostenlos, die Vertragsbedingungen DJV-geprüft.

 

Ob es allen gelingen wird, das Werk gleich in 15 Minuten zu produzieren, wird zu sehen sein. Da wir aber eine Stunde mit Verlängerungsoption haben, ist klar: Jede/r, der/die möchte, hat mit Abschluss des Webinars sein Buch im Webshop.

 

Referent: Michael Hirschler, DJV

 

Datum: 6.7.2016

Uhrzeit: 11:00–12:30 h

 

DJV-Mitglieder (exklusiv)

 

Das Webinar wird exklusiv für DJV-Mitglieder angeboten. Die Teilnahme ist kostenlos.


Anmeldung unter:

 

http://www.journalistenwebinar.de


7. Juli 2016: Webinar “Wordpress - Tipps für Profis”

 

Wordpress kennen Sie schon, aber Sie würden gerne einmal mehr Tools und Möglichkeiten kennenlernen? In unserem Webinar soll es um Punkte gehen wie Galerien für Bildjournalisten oder Videofilmer, über interaktive Foren und die optimale Anbindung sozialer Netzwerke. Natürlich eingangs auch um die Frage, warum wir in einer Zeit umfangreicher Service-Funktionen in den sozialen Netzwerken noch mit einer eigenen Webseite arbeiten und welche Vorteile das bieten mag.

 

Anika Okje Erdmann arbeitet als eConsultant in San Francisco (ihr Blog: fog-city.de). Sie hat bereits zahlreiche Webinare für den DJV zum Thema Social Media durchgeführt und kennt zahlreiche Praxis-Kniffe der Szene. Praxis-Seminar, nicht für Anfänger geeignet.

 

Hinweis: Unsere Referentin führt das Webinar vom Pazifik aus durch, wo eine etwas andere Zeitzone üblich ist, daher beginnen wir auch schon besonders früh (für die Referentin besonders spät).

 

Datum: 07.07.2016

Uhrzeit: 09:00–10:30 h

 

DJV-Mitglieder: € 19,00

Nichtmitglieder: € 39,00


11.07.2016, Webinar “Auskunftsrechte für Journalisten”

 

Journalisten haben rechtliche Ansprüche aus Auskunft von Behörden. In vielen Fällen können sie sogar im Eilverfahren gerichtlich durchgesetzt werden. Zu den Grundlagen gehören die Landespressegesetze, Informationsfreiheitsgesetze, Verbraucher- und Umweltinformationsgesetze und Einzelregelungen in anderen Gesetzen. Darüber hinaus stellt sich auch die Frage, wo Journalisten überall "ihre Nase hineinstecken" dürfen, also Probleme des Haus- und Eigentumsrechts, des Geschäftsgeheimnisses und Persönlichkeitsschutzes.

 

Im Webinar gibt es einen Überblick über die wichtigsten Regelungen, zugleich wird anhand von vielen Urteilen anschaulich dargestellt, wo sich Journalisten durchgesetzt haben und wo sie gescheitert sind. Am Ende des Webinars wird in einem "Planspiel" für die Teilnehmer diskutiert, mit welcher Argumentation der Anspruch auf Informationen in einem Beispielsfall rechtlich begründet werden kann.

 

Referent: Michael Hirschler, DJV-Referat Freie Journalisten und Bildjournalisten

 

Exklusiv und kostenlos für DJV-Mitglieder.

 

Datum: 11.07.2016

Uhrzeit: 14:00–16:00 h

 

Anmeldung unter:

 

http://www.journalistenwebinar.de


12. Juli 2016: Webinar “Existenzgründung als freie/r Journalist/in - Teil I”

 

Das klassische DJV-Gründungswebinar

 

Gründung I - Marktchancen, Medienbereichen, Einkommen, Konzeption, Vermarktung.

 

In Teil II am 13. Juli geht es dann um rechtliche Rahmenbedingungen (u.a. Künstlersozialkasse, Urheberrecht, Steuern) .

 

Referent: Michael Hirschler, DJV

 

Kostenlos für Existenzgründer (DJV-Mitglieder und Nichtmitglieder)

 

Datum: 12.07.2016

Uhrzeit: 11:00–13:00 h

 

Anmeldung unter:

 

http://www.journalistenwebinar.de


Existenzgründung als freie/r Journalist/in - Teil II

 

Das klassische DJV-Gründungswebinar.

 

Gründung II - "Recht & Co": Rechtsformen, Künstlersozialkasse, Versicherungen bei der Rundfunkanstalt, Gründungszuschuss, Einstiegsgeld, freiwillige Arbeitslosenversicherung, Absicherung, Versicherung gegen Schäden durch Berichterstattung (Vermögensschadenhaftpflicht), Finanzhilfen, Steuern, Vertragsrecht, Verwertungsgesellschaften

 

In Teil I am 12.7. geht es um Marktchancen, Positionierung, Einkommen, Vermarktung.

 

Referent: Michael Hirschler, DJV

 

Kostenlos für Existenzgründer (DJV-Mitglieder und Nichtmitglieder)

 

Datum: 13.07.2016

Uhrzeit: 11:00–13:00 h

 

Anmeldung unter:

 

http://www.journalistenwebinar.de


15. Juli 2016: Webinar “Scheinselbständigkeit - was nun, was tun?”

 

Scheinselbständigkeit -für die einen ein Angstthema, für die anderen eine Herausforderung. Was bedeutet ist, wenn ich scheinselbständig arbeite? Hafte ich für irgendwelche Beiträge bei der Sozialversicherung oder dem Finanzamt? Welche Ansprüche habe ich, falls ich einen schweren Unfall erleide oder mir gekündigt wird? Kann ich mich einklagen, wie geht das und wo liegen hier vielleicht auch Risiken? Wie kann ich "echt" selbständig bleiben, wenn ich gar nicht an einer Anstellung interessiert bin? Was ist von der Clearingstelle der Deutschen Rentenversicherung zu halten? Was kann der Betriebsrat oder der Personalrat für mich tun und welche Rolle spielt der DJV eventuell beim Rechtsschutz?

 

Zielgruppe sind sowohl Freie, die mehr über ihre Rechte und (Nachzahlungs-)Pflichten wissen wollen als auch Betriebs- und Personalräte, die sich für "falsche" wie auch "echte" Freie einsetzen möchten.

 

Damit unsere Teilnehmer/innen sich nicht "verraten", ermöglichen wir die anonyme Einwahl, d.h. andere Teilnehmer/innen können Ihren Namen nicht sehen. Wir in der Regel schon, aber als DJV-Geschäftsstelle sind wir zu absolutem Datenschutz verpflichtet. Allerdings ermöglichen wir Ihnen auch die absolut anonyme Einwahl, wie das geht, erfahren Sie nach der Anmeldung (wir wissen allenfalls, dass Sie angemeldet waren, können aber Ihre Fragen nicht Ihrer Person zuordnen).

 

Referent: Michael Hirschler, DJV-Referent für freie Journalisten und Bildjournalisten

 

Das Webinar wird exklusiv und kostenlos für DJV-Mitglieder angeboten.

 

Datum: 15.07.2016

Uhrzeit: 11:00–13:00 h

 

Anmeldung unter:

 

http://www.journalistenwebinar.de


25. Juli 2016: Webinar “Bildrecht für freie Bildjournalisten und Bildredakteure”

 

Bildrecht für freie Bildjournalisten und Redakteure: Was und wen darf ich heute noch als freie/r Bildjournalist/in fotografieren? Was darf ich als Redakteur/in veröffentlichen? Was gilt bei Straßenfotografie? Wie kann ich in Haftung geraten und mit welchen Strategien lässt sich das weitestgehend vermeiden. Wir untersuchen zahlreiche Gerichtsurteile, schauen uns online einige Bilder an, die möglicherweise rechtswidrig sein können und suchen praktische Antworten über Geschäftsbedingungen, Verträge und Versicherungen.

 

Referent: Michael Hirschler, DJV

 

Exklusiv und kostenlos für DJV-Mitglieder

 

Datum: 25.07.2016

Uhrzeit: 11:00–13:00 h

 

Anmeldung unter:

 

http://www.journalistenwebinar.de


26. Juli 2016: Webinar “Eigene (Online-)Medien und Firmen gründen”

 

Welche Geschäftsideen gibt es für die Gründung eigener (Online-)Medien? Rahmenbedingungen sind für die Gründung eigener Medien zu beachten?

 

Freie Journalisten, die ein eigenes Medium aufbauen wollen, sei es die selbst herausgegebene (Print-/Tablet-)Zeitschrift oder ein Online-Medium, müssen rechtliche Rahmenbedingungen beachten.

 

Unser Webinar soll die wichtigsten Punkte erläutern. Sicherung der Geschäftsbezeichnung / der eigenen Marke, Gewerbeanmeldung als Verlag, Kammermitgliedschaft, presserechtliche / Telemedienhaftung, Gewerbesteuer, Impressum, Gemeinschaftsauftritt und Firmengründung, Rechtsformen, Shop und Bestellsysteme, Arbeitsverträge etc.

 

Das Webinar ist modular konzipiert, d.h. es richtet sich nach den bei der Anmeldung angegebenen Themenwünschen.

 

Referent: Michael Hirschler, DJV-Referat Freie

 

Das Webinar wird exklusiv und kostenlos für DJV-Mitglieder angeboten

 

Datum: 26.07.2016

Uhrzeit: 11:00–13:00 h

 

Anmeldung unter:

 

http://www.journalistenwebinar.de


Neu erschienen: Steuertipps für Journalisten 2016

 

DJV Wissen 10

 

Die 12. Auflage der Steuertipps für Journalisten ist erschienen. Die Broschüre erläutert auf 147 Seiten die Steuergesetzgebung bis einschl. 1. Quartal 2016. Nützlich ist diese Broschüre für angestellte und freiberuflich tätige Journalisten.

 

Interessant für Sie? Schauen Sie sich das Inhaltsverzeichnis im PDF-Format vorher an.

 

ISBN 978-3-935819-50-3

 

Zu bestellen (auch) direkt bei der DJV-V&S im Onlineshop:

 

https://www.djv.de/startseite/service/mitgliederservice/shop/fachliteratur/djv-fachliteratur/detail/d/454/steuertipps-fuer-journalisten-2016/0.html


Honorardaten bitte beim DJV melden!

 

Bitte helfen Sie uns für die Mitgliederberatung mit der Angabe Ihrer Honorare!

 

Die DJV-Geschäftsstelle bittet alle Freien, ihre aktuellen Honorarwerte auf der Internetseite des DJV im Bereich Freie unter "Honorare melden"

einzugeben. Die Meldung ist anonym möglich; die Daten dienen vor allem als Grundlage für die Einzelberatung und können auch mit Sperrvermerken versehen werden (wie z.B. "nur für die Nutzung durch Juristen der Geschäftsstelle" etc.). Ohne Kenntnis der aktuellen Daten ist eine zielgenaue Beratung, die Mitglieder bei der DJV-Geschäftsstelle wahrnehmen können, nicht möglich, ebensowenig eine fundierte Verhandlung von Honoraren mit Verlagen und anderen Medienunternehmen.

 

...mehr lesen:

 

http://www.djv.de/djvoemm/r.html?uid=1.179.awe.tt9.5jglobri37

 

 


Digitale Werkzeuge zur Steigerung der Leserzahl auf Website und Social Media, Webinaraufzeichnung

​

Jetzt über den DJV-Shop erhältlich - die Aufzeichnung unseres Webinars mit Anika Okje Erdmann!

 

Web und Social Media für Profis: Blogs und CMS, Twitter, Facebook, LinkedIn, Pinterest & Co kennen Sie, aber mit welchen Tools arbeiten Profis, um (automatisch) mehr Follower zu gewinnnen, Veränderungen in beobachteten Accounts zu erkennen und Rückschlüsse aus der Präsenz von Personen in Social Media zu ziehen?

 

In unserem Webinar geht es um: Tools zur Auswertung von Web-Daten, also von der Besucherstatistik über die "Überwachung" von Social Media Debatten unter dem Aspekt, die Besucherzahlen auf der eigenen Website zu steigern.

 

Anika Okje Erdmann arbeitet als eConsultant in San Francisco (ihr Blog: fog-city.de). Sie hat bereits zahlreiche Webinare für den DJV zum Thema Social Media durchgeführt und kennt zahlreiche Praxis-Kniffe der Szene. Praxis-Seminar, nicht für Anfänger geeignet.

 

Während des Webinars und auch schon vorher können Fragen eingereicht werden, um die Veranstaltung möglichst interaktiv zu gestalten.

 

"Das Webinar mit Anika Erdmann hat viele Sachen gezeigt, die man als Profi sonst nicht gezeigt bekommt. Es gibt viel zu viele Seminare auf Anfängerniveau!" (Zitat aus der Pressestelle einer Firma)

 

Aufzeichnung des Webinars vom 12. Mai 2016, rund 90 Minuten im Format mp4. Nach der Bestellung der Aufzeichnung können Sie zusätzlich die Präsentation als PDF beziehen, diese ist für Käufer der Aufzeichnung kostenfrei.

 

DJV-Mitglieder: 19 Euro

Nichtmitglieder: 39 Euro

Link zum Shop der DJV-V&S auf djv.de:

https://www.djv.de/startseite/service/mitgliederservice/shop/sonstiges/webinare.html

 

 

 


Noch mehr Infos für Freie

 

Mehr Informationen für Freie? Die finden sich natürlich auf der zentralen Freienseite auf djv.de/freie, außerdem auch per Facebook auf facebook.com/djvfreie, per Twitter auf twitter.com/djvfreie und in besonders subjektiver und vielfältiger Weise auch auf twitter.com/freie, weiterhin auch in unseren Xing-Gruppen "Freie Journalistinnen und Journalisten" sowie dem "Marktplatz Freie", ebenfalls auf Xing. Für Bildjournalisten entsprechend auch noch djv.de/bild, facebook.com/bildjournalisten und twitter.com/bildinfo.

 

 


Jobs, Jobs, Jobs: In den Xing-Gruppen für Freie ist manchmal etwas los


 

Xing ist im Zeitalter von facebook und Twitter tot - dachten jedenfalls viele. Stattdessen erfreut sich das Berufsnetzwerk Xing erstaunlicher Beliebtheit. Das merken wir auch in unseren Xing-Gruppen, die wir etwas wiederbelebt haben. Immer wieder flattern Jobangebote für Freie herein. Das Hereinschauen kann sich also lohnen. Wichtiger freilich: Posten Sie auch selbst etwas, um sich mit anderen beruflich auszutauschen! 

 

Unsere Xing-Gruppen

 

Freie Journalisten

 

http://www.xing.com/net/freiejournalisten

 

Marktplatz Freie Journalisten

 

https://www.xing.com/communities/groups/marktplatz-fuer-freie-journalistinnen-und-journalisten-redaktionen-und-agenturen-a695-1008626

 

Bildredaktion: DJV & Friends, Gruppe für Bildjournalisten

 

https://www.xing.com/communities/groups/bildredaktion-djv-und-friends-a695-1008628
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